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Jch werde nicht eher ruhen als bis die deutſchen Fahnen
vereint mit denen der anderen Mächte ſiegreich über den chineſiſchen
wehen auf den Mauern Pekings aufgepflanzt Dieſe Worte
der geſtern bereits im Wortlaut bekannt gegebenen Anſprache des Kaiſers
an die nach China gehenden Seebataillone haben programmatiſche Be

deutung Es iſt darin mit Beſtimmtheit zum Ausdruck gebracht daß
Deutſchland ſich als mit China im Krieg befindlich betrachtet
Gegenüber der Wucht ſo entfetzlicher Ereigniſſe wie des Geſandtenmordes

kann die bisher bei den Diplomaten giltige Auffaſſung zwiſchen den
Mächten und dem amtlichen China herrſche Frieden nicht mehr aufrecht
erhalten werden wenigſtens nicht ſeitens Deutſchlands An welche Stelle
ſollte auch die offizielle Kriegserklärung gerichtet werden Wer repräſentirt

heute das amtliche China Niemand vermag zu ſagen wer in Peking
zur Zeit das Regiment führt Es iſt dies auch ohne Belang Denn der
ſchwere Bruch des Völkerrechts liegt vor und heiſcht Sühne und zu be
ſtrafen ſind zunächſt die den Boxern mit dem markanteſten Bei
ſpiel vorangehenden chineſiſchen regulären Truppen die nach
gewieſenermaßen faſt ausſchließlich die militäriſchen Operationen vor

nehmen denen wie jetzt feſtſteht die Ermordung des deutſchen
Geſandten zur Laſt fällt und die neueſten Nachrichten zufolge auch die
Provinz Schantung zu gefährden drohen Dieſe zu züchtigen und zurück
zuwerfen iſt die nächſte Aufgabe der Mächte die ohne Verzug gelöſt
werden muß Wie es mit der Pekinger Regierung zu halten iſt das
wird ſich erſt beurtheilen laſſen wenn die internationale Streitmacht in
der chineſiſchen Hauptſtadt ſteht Jſt die Kaiſerin an dem Geſandten
mord thatſächlich unſchuldig und der Sicherheit ihrer eigenen Perſon
wegen flüchtig dann kann ſie es den Mächten nur Dank wiſſen wenn
dieſe den unbotmäßigen chineſiſchen Truppen einen gehörigen Denkzettel

ertheilen und die fremdenfeindlichen Prinzen und Würdenträger zur
Rechenſchaft ziehen Jſt die Kaiſerin ſchuldig dann wird um mit ihr
ein Wort zu reden die Erſtürmung Pekings nicht minder nothwendig
geweſen ſein Auf alle Fälle hat China die Behandlung nach korrekten
diplomatiſchen Gepflogenheiten verwirkt und Deutſchland iſt nach den
Worten Kaiſer Wilhelms entſchloſſen nunmehr die Sprache zu ſprechen
die den Gelben gegenüber am Platze iſt

Werden nun die anderen Mächte dem Beiſpiel Deutſchlands folgen
Kaiſer Wilhelm fordert die Seeſoldaten auf gute Kameradſchaft zu
halten mit den Ruſſen Engländern Franzoſen 2ec ausdrücklich
darauf jhinweiſend daß die ſchwere Aufgabe nur durch geſchloſſene
Truppenkörper aller ziviliſirten Staaten gelöſt werden könne
Es bezeugt die ritterliche Geſinnung der Franzoſen daß ſie obwohl noch
im Ungewiſſen über das Schickſal ihres Geſandten einen ſofortigen ent
ſcheidenden Streich gegen China und das unbedingte Zuſammenhalten
der Mächte befürworten England und auch Rußland haben es mit be
züglichen Erklärungen weniger eilig Es iſt immer zu beachten daß für
England und Rußland die oſtaſiatiſche Frage ihre beſonderen Geſichts
winkel hat deren Divergenz dadurch nicht weniger bedrohlich wird daß
jetzt das ſtarke unternehmungsluſtige Japan auf dem Schauplatze er
ſchienen iſt und gleichfalls ſeine beſonderen Abſichten verfolgt

Was nun die vom Kaiſer verfügte Mobilmachung der erſten
Diviſion des erſten Geſchwaders anlangt ſo iſt es das erſte Mal
daß neuere Linienſchiffe eine transozeaniſche Fahrt antreten Sie gehören
eigentlich zur Schlachtflotte und ſind demgemäß zur Verwendung in heimiſchen

Lra
Nach E G Sanderſsn von A Brauns

46 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie kennen eben die Welt nicht wie ich ſie kenne Miß

ſonſt würden Sie auch wiſſen daß der Menſch ſehr viel ver
mag wenn von ſeiner Kaltblütigkeit und Dreiſtigkeit die Sicher
heit ſeines Halſes abhängt Jch halte dieſen Mr Tollemache
für einen der geriebenſten Schurken wie mir nur je einer
während meiner ganzen Berufslaufbahn vorgekommen iſt

Mr Knowles äußerte Lea jetzt indem ſie aufſtand und
die Hand auf ſeinen Arm legte Sie tragen ſich mit einer Ver
muthung über Tollemache s Motiv ſagen Sie mir was es iſt

Lange und tiefernſt ließ der Detektiv den Blick auf ihr
ruhen

Sollte in Jhrer Seele noch keine Vermuthung der Wahr
heit aufgeſtiegen ſein fragte er nach einer Weile

Ein Schauer durchrieſelte ihren Körper und machte jedes
Glied erzittern Der Tonfall ſeiner Stimme war ſo unge
wöhnlich ernſt und eindrucksvoll Der ganze Argwohn der
ſorgenerweckende Widerwille den ſie vom erſten Augenblicke
an gegen Tollemache empfunden den aber ſeine glaubwürdige
Erklärung im Verhör für einige Zeit eingeſchläfert hatte ſtürmten
jetzt mit zwiefacher Gewalt in ihre Seele zurück

Sie haben Tollemache ſtets mit Mißtrauen betrachtet
fuhr Knowles fort und hätten die Erklärung über ſeine Be
ſuche hier wirklich als die Wahrheit gelten laſſen Jch aber
ſage auf Grund deſſen was Sie mir ſelbſt erzählt haben daß
es nicht der Fall war Sie ſchenkten ſeiner Liebeswerbung
keinen Glauben nahmen ſie nur als Mittel ihn künftig aus

dem Hauſe auszuſchließen Haben Sie dann die detpillirtere

Gewäſſern beſtimmt Da aber die Auslandskreuzer faſt ſämmtlich
draußen in Oſtaſien oder auf der Fahrt dorthin ſind muß auf die

Linienſchiffe zurückgegriffen werden Die kleinen Kreuzer mit ihrem ge
ringen Mannſchaftsbeſtande kommen für eine ſolche Miſſion nicht in
Betracht Es wird den ſchweren Linienſchiffen immerhin möglich ſein in
Monatsfriſt Tſingtan zu erreichen da ſie ſtarke Maſchinen und große
Kohlenbunker beſitzen ſo daß binnen wenigen Wochen ein deutſches
Kriegsſchiffsgeſchwader auf der TakuRhede die Flagge zeigen wird wie

es ſo impoſant niemals in außereuropäiſchen Gewäſſern verweilte Die
deutſche Truppe in China wird dadurch um etwa 2000 Marine Mann
ſchaften verſtärkt Es heißt aber bereits daß noch weitere Truppen
nachſchübe neue Einberufung Freiwilliger des Landheeres er
folgen ſollen Jn Anbetracht der führenden Rolle die Deutſchland
jetzt in Oſtaſien übernommen hat bedarf ſeine Streitmacht dort allerdings
der Ergänzung Es kann aber mit Leichtigkeit weitere Reſerven abgeben
ohne befürchten zu müſſen der Wehrfähigkeit des Mutterlandes Eintrag
zu thun Von der Detachirung weiterer Kriegsſchiffe darf das Gleiche
nicht geſagt werden insbeſondere nicht von der neuer Linienſchiffe ſoll
anders den heimathlichen Küſten und Gewäſſern entſprechender Schutz
gewährleiſtet bleiben Da aber die Entſcheidungen in der Hauptſache auf
dem Lande fallen werden ſind Kriegsſchiffe weniger vonnöthen als Sol
daten Ein eventueller Truppennachſchub müßte alſo wohl auf neuerdings
gecharterten Handelsdampfern zum Kriegsſchauplatz transportirt werden

Die oben angedeutete Möglichkeit einer neuen Einberufung Frei
williger aus der Armee iſt ſchnell zur Thatſache geworden Es wird im
Hinblick auf den Ernſt der Lage in Oſtaſien ein aus Freiwilligen
der Armee beſtehendes Expeditionskorps in der Stärke einer
gemiſchten Brigade aufgeſtellt werden Es kann nicht überraſchen
daß angeſichts der ſo dem Reiche erwachſenden Koſten in der Preſſe der

Wunſch nach Einberufung des Reichstags laut wird Das vBerl
Tagebl will ſogar erfahren haben daß man ſich in Regierung s
kreiſen mit dieſer Maßregel vertraut zu machen beginne Demgegenüber
wird uns von unterrichteter Seite verſichert daß eine ſolche Abſicht zur
Zeit nicht beſteht und auch ſchwerlich in Frage kommen wird es müßten

denn ganz ungewöhnlich hohe Koſten entſtehen was ſich aber erſt
herausſtellen werde nachdem die erſten Entſcheidungen in dem Sühne
feldzuge gefallen ſind Andernfalls werde die Genehmigung der Ausgaben
durch die Volksvertretung nachträglich eingeholt werden Daß die Re
gierungspolitik den vollen Beifall des Volkes hat dafür lege der
Maſſenandrang der Freiwilligen hinreichend Zeugniß ab Auch in
London und Paris wo die Parlamente verſammelt ſind habe man
die Chinafrage bisher nicht zum Gegenſtand einer ausſchließlichen Er
örterung gemacht ſondern die Darlegungen der Miniſter über die ge
troffenen und zutreffenden Maßregeln militäriſcher und politiſcher Art
anſtandslos gutgeheißen

Politiſche Aeber ſteht
Deutſches Reich

Berlin 3 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer hörte geſtern
an Bord der Hohenzollern auf der Fahrt von Travemünde nach Wilhelms
haven den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen Amtes des Grafen
Wolff Metternich Jn Wilhelmshaven nahm der Kaiſer nach Beſichtigung
der nach China beſtimmten Truppen die Vorträge des Staatsſekretärs
Graf v Bülow des Staatsſekretärs v Tirpitz des Admiralſtabschefs
Diederichs und des Chefs des Marinekabinetts v Senden Bibran und
heute die Vorträge des Vertreters des Militärkabinetts und des Kriegs
miniſteriums entgegen

Jn dem Antvworttelegramm des Kaiſers auf das in der
Feſtſitzung des Evangeliſchen Oberkirchenraths an ihn abgeſandte

Erläuterung die er beim Verhör gab für baare Münze ge
nommen Das haben Sie nicht gethan ich erkannte das
ehe ich mich nur fünf Minuten in Jhrer Geſellſchaft befunden
hatte

Sie haben recht gab Lea jetzt zu im Herzen habe
ich nie einem Worte das die Lippen dieſes Mannes aus
ſprachen Glauben geſchenkt weiter will ich aber auch nicht
gehen Das geheimnißvolle Dunkel welches ſeine Beſuche
umgiebt iſt für mich ein unlösbares Räthſel geblieben

Verlangen Sie nicht von mir den verhüllenden Schleier
zu heben erklärte der Detektiv die Zeit iſt noch nicht dazu
gekommen Meine Lippen müſſen ſchweigen bis ich durch un
umſtößliche Beweiſe das erhärten kann was ſich jetzt nur als
Ahnung in mir regt

Nur das Eine ſagen Sie mir habe ich irgend etwas
zu fürchten wenn Jhre Ahnung ſich zur Wirklichkeit geſtalten
ſollte

Nein durchaus nicht lautete ſeine Entgegnung
dieſen Punkt dürfen Sie ganz ruhig ſein

Und mit dieſer Verſicherung ergriff er Hut und Stock
reichte ihr zum Abſchiede die Hand und verſchwand nach ein
paar Augenblicken durch das Thor

21 Kapitel
Die erſten Schritte des Poliziſten führten ihn am Montage

ins Pfarrhaus Auf dem Wege der von der Fahrſtraße nach
dem Hauſe führte begegnete ihm eine große hagere Dame von
unſympathiſchem Ausſehen Schon von Weitem ſtarrte ſie ihn
ſcharf an und machte dann in ſeiner Nähe Halt Der Sergeant
lüftete höflich den Hut

Guten Morgen geehrte Dame grüßte er
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Dank und Huldigungs Telegramm heißt es Seine Majeſtät gedenken
gern der ſegensreichen Arbeit des Evangeliſchen Ober Kirchenraths in den
erſten fünfzig Jahren ſeines Beſtehens und der ausgezeichneten Verdienſte
ſeines jetzigen und der früheren Präſidenten Seine Majeſtät laſſen allen
Gliedern dieſer oberſten landeskirchlichen Behörde Gottes Segen und Hilfe
wünſchen zur weiteren Arbeit an der Feſtigung und Ausgeſtaltung der
evangeliſchen Kirche auf dem alleinigen Grunde unſeres Herrn und
Heilandes Jeſu Chriſti v Lucanus

Die Mutter des Geſandten in Peking Freifrau
v Ketteler, welche in Münſter lebt hat ein Beileidstelegramm des
Kaiſers erhalten worin dieſer ſeine innigſte Theilnahme und Anerkennunfür die treuen Dienſte ihres Sohnes ausſpricht der ſo heißt es wörtlich

weiter bis zum letzten Athemzuge als treuer und hervorragender
Diener Meines Hauſes und des Vaterlandes ſich bewährt und dem Vater
lande ſeinen Landsleuten und ſeiner Familie Ehre gemacht hat Gott
nur allein vermag das trauernde Mutterherz zu tröſten

Dem Norddeutſchen Lloyd iſt anläßlich des Brand
unglücks vom Kaiſer folgende Beileidsdepeſche zugegangen Das
Unglück von welchem der Norddeutſche Lloyd in Newyork betroffen worden
iſt erfüllt mich mit wahrer Betrübniß Der große Verluſt an Menſchen
und Schiffen iſt ein harter Schlag Jch habe aber die feſte Ueberzeuguug
daß die bewährte Leitung des Nordbeutſchen Lloyd auch dieſer Prüfung

mit mannhafter Stirn begegnen wird und daß die Angeſtellten des
Norddeutſchen Lloyd in Newyork auch in dieſer ſchweren Stunde ſich ihrer
gewohnten Pflicht treu gezeigt haben Der Norddeutſche Lloyd ant
wortete darauf wie folgt Ew Majeſtät warme Antheilnahme an dem
ſchweren Unglücksfall der uns betroffen hat ſtärkt uns in dem Vertrauen
daß der Norddeutſche Lloyd aus dem Kampfe mit hartem Mißgeſchick
ſeine Kraft zu weiterer neuer Blüthe entwickeln werde Ew Majeſtät
bitten wir unſern ehrerbietigſten Dank für den Ausdruck der allerhöchſten
Theilnahme entgegennehmen zu wollen

Der alte brandenburgiſche Fahneuſpruch Vertrau auf
Gott Dich tapfer wehr darin beſteht Dein Ruhm und Ehr Denn
wer s auf Gott herzhaftig wagt wird nimmer aus dem Feld gejagt den
der Kaiſer in ſeiner Anſprache in Wilhelmshaven den nach China hinaus
ziehenden beiden Seebataillonen mit auf den Weg gab iſt einer der ſieben
alten Standarten des kurfürſtlichen Regiments Hennigs von Treffenfeld
entnommen welche vor mehreren Jahren in der Kirche zu Könnigde ge
funden wurden und auf Befehl des Kaiſers der Fahnenſammlung des
Zeughauſes einverleibt ſind Dieſe Standarten verdienen ſchon deshalb
eine ungewöhnliche Beachtung weil ſie aus der Zeit des Großen Kur
fürſten ſtammen Dieſelbe Jnſchrift mit den obigen Worten befindet ſich
auf der Klinge des Säbels den der Kaiſer dem Kronprinzen bei Vollendung
ſeines zehnten Lebensjahres zum Geſchenk gemacht hat Auch ſind die
ſelben Worte auf der Klinge eines Ehrenſäbels enthalten welchen der
verſtorbene Reichskanzler Graf v Caprivi vom Kaiſer erhielt

Jm Reichsamt des Jnnern ſollte am Dienstag eine Kon
ferenz der Vertreter der maßgebenden Handelskammern ſtattfinden um
das Programm betreffs einer deutſchen Maſchinenausſtellung in
Rußland feſtzuſtellen Bekanntlich tauchte die Frage einer ſolchen ſofort
auf nachdem bekannt wurde daß Amerika nach Schluß der Pariſer Welt
ausſtellung ſeine geſammten in Paris ausgeſtellten Maſchinen nach Ruß
land bringen wird um dort eine Spezialausſtellung zu eröffnen Die
Jdee einer deutſchen Maſchinenausſtellung ſchien dann aber im Sande
verlaufen zu ſollen bis ſie offenbar durch die Nachricht daß in den erſten
Tagen des Juni im öſterreichiſchen Handelsminiſterium eine Konferenz
wegen einer öſterreichiſchen Maſchinenausſtellung in Rußland ſtattgehabt
hat die Angelegenheit wieder in Fluß gebracht wurde Nunmehr ſcheint
der Gedanke poſitivere Form angenommen zu haben

Offiziös wird angekündigt daß nachdem mit dem 1 Januar
1900 die Novelle zur Jnvalididätsverſicherung in Kraft getreten und die
Unfallverſicherungsnovelle von den geſetzgebenden Faktoren genehmigt iſt
nun auch eine neue Reform der Krankenverſicherung in Angriff
genommen iſt Jn der Hauptſache iſt ſie dadurch veranlaßt daß man
nun endlich zu einer völlig lückenloſen Fürſorge für die Arbeiter in Krank
heitsfällen gelangen will Eine ſolche Lücke iſt inſofern vorhanden als
die obligatoriſche Krankenunterſtützung mit dem Ende der 13 Woche auf
hört die Krankenrente bei der Jnvalidenverſicherung aber erſt mit der
27 Woche beginnt Bei der nächſten Novelle wird gerade dieſer Punkt
eine bedeutende Rolle ſpielen Als ziemlich ſicher darf ferner angeſehen
werden daß die Organiſation in der Krankenverſicherung eine Ab
änderung erfahren wird Man wird hauptſächlich darauf ſehen müſſen

den Herrn Paſtor zu ſprechen wenn ich ihn zu ſo früher
Stunde nicht ſtöre

Wer ſind Sie fing die Dame an ihn zu examiniren
Jch bin der Sergeant Knowles von Scotland Yard in

London
Sie ſind hierher gekommen Nachforſchungen anzuſtellen

denk ich mir über den ſchändlichen und beklagenswerthen Vor
fall in der Cottage Farm

Allerdings meine Dame
Und das Schreckliche iſt einzig veranlaßt durch die gott

loſe Thorheit und Eitelkeit einer Perſon
Jch bin unfähig Jhren Worten zu folgen entgegnete

der Poliziſt in ſanfteſtem Tone
Mit mitleidiger Verachtung maß

Scheitel bis zur Sohle
Haben Sie ſich gleichfalls durch die unheilvolle Schönheit

mit welcher dieſe Lea Morris zu ihrem eigenen Unglück begabt
worden blenden laſſen ſtieß ſie ingrimmig hervor Lord
Barcheſter hat ein Kapitalverbrechen begangen würde er aber
je in dieſe ſchwere Sünde verfallen ſein wenn Lea ſeine Auf
merkſamkeit nicht ermuthigt hätte Die alte Frau die Groß
mutter des Mädchens drohte ihn bloßzuſtellen was aber ſeine
Verlobung mit Miß Miller gefährdet haben würde ſo brachte
er ſie denn für alle Zeiten zum Schweigen Die ganze Ge
ſchichte liegt ſo klar vor Angen wie das liebe Sonnenlicht
Und die erſte Veranlaſſung der erſte Schritt zu dem gräßlichen
Verbrechen war die Eitelkeit und Gefallſucht dieſes ſchlechten
hirnverdrehten Mädchens Oh dieſer erſte Schritt zur Sünde

wie wenige von uns ſchwachen Menſchen überlegen wohin
er uns führen wird Wie wenige erkennen die ernſte Noth
wendigkeit ſtets wachſam und auf der Hut zu ſein Wir fangen

ihn Miß Liſter vom
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verringert werden

Zwei Schiffstaufen haben am Dienstag und zwar in
Wilhelmshaven und Danzig ſtattgefunden Aus erſterem Orte wird ge
meldet Prinz Rupprecht von Bayern der nach der Landung auf der
Werft die Kaiſerin führte taufte das Linienſchiff C Wittelsbach in
dem er in der Taufrede auf die ruhmreiche Vergangenheit des Hauſes
Wittelsbach hinwies Der Kaiſer ließ ſich die Bauleiter Geh Rath
Jäger und Baumeiſter Hartmann vorſtellen Nach dem Stapellauf wurde
ein Frühſtück im Marinekaſino eingenommen Auf der kaiſerlichen
Werft in Danzig erfolgte die Taufe eines neuerbauten Kreuzers Nach
der Taufrede des Oberwerftdirektors Kontreadmirals v Prittwitz und Gaffron
wurde das Schiff von der Gräfin Dohna Schlobitten auf Befehl des
Kaiſers Thetis getauft

Ueber die Tagung des Kongreſſes des Weltpoſtvereins
wird aus Bern weiter gemeldet Die vom Kongreß niedergeſehte
Kommiſſion zur Prüfung des Antrages der deutſchen Delegation auf
Errichtung eines Denkmals zur Erinnerung an das fünfundzwanzig
jährige Beſtehen des Weltpoſtvereins nahm einſtimmig den Antrag an
Das Denkmal ſoll in Bern errichtet und der Bundesrath mit der Aus
führung betraut werden

Der internationale Kongreß für Rettungsweſen und
xeſte Hilfe, der in dieſem Monat in Paris tagt hat von deutſchenVertretern die Herren Dr Aßmnus Leipzig Excellenz v Esmarch
Th Gruner Vorſitzender der deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiff
brüchiger Baron v d Kneſebeck Direktor Knoblauch Berlin Baron
Magnnus Dr George Meyer Berlin zugleich Ehrenmitglied des Geſammt
kongreſſes Graf zu Solms Baruth unb Direktor Schleſinger Berlin zu
Ehrenmitgliedern der einzelnen Sektionen ernannt

Die Deutſch Congoſtaatliche Kivukommiſſion hat die
Vorarbeiten für die Regelung der Grenzfrage in Brüſſel beendet Nach
dreitägiger Berathung ſind der Nat Ztg zufolge die Jnſtruktionen für
die nach dem ſtrittigen Gebiet zu entſendende Expedition feſtgeſtellt die
am Sonnabend ihre Reiſe angetreten hat An der Spitze der deutſchen
Expedition ſteht Lentnant Herrmann der kürzlich der deutſch engliſchen
Expedition zur Regelung der Grenze zwiſchen den Seen Nyaſſa und
Tanganyika angehört hat Die belgiſche Expedition beſteht aus dem
Kommandanten Milz als Vorſitzendem und den Leutnants v Stockhauſen
Tondeur Vanderſtegen Stamane und Eeckhont

Hamburg 3 Juli Der Kaiſer hat dem erſten Offizier des eng
liſchen Dampfers Viktoria aus Glasgow John Fiſher in Anerkennung
ſeiner dem in Seenoth befindlichen Hamburger Poſtdampfer Bulgaria
Kapitän Schmidt im Februar vorigen Jahres geleiſteten Dienſte eine
werthvolle goldene Uhr mit Namenszug zum Geſchenk gemacht Die
Uhr wurde dem Genannten in Liverpool durch das dortige Marineamt
überreicht

Metz 3 Juli Der Denkmalsenthüllung für das dritte
Garde Regiment zu Fuß bei St Privat die nunmehr beſtimmt
am 25 September ds Js ſtattfindet wird auch der Kaiſer beiwohnen
Schon bei ſeiner letzten Anweſenheit in Metz hat er ſeine Betheiligung an
der Feier zugeſagt Bei dieſer Gelegenheit wird der Kaiſer einen Abſtecher
nach Diedenhofen unternehmen um das dort im Bau begriffene Fort bei
Gentringen zu beſichtigen

OeſterreichUngarn
Wien 3 Juli Die geſtrige Rede des Kaiſers in Wilhelms

haven beſprechend ſagt die Neue Freie Preſſe Aus der ent
ſchloſſenen Sprache iſt zu erſehen daß von Deutſchland jede mili
täriſche Kraftanſtrengung zu gewärtigen iſt aber auch daß Deutſchland
darauf rechnet bis zum Ende alle übrigen Mächte an ſeiner Seite zu
haben Dies wird wohl auch zweifellos der Fall ſein darin ſtimmen
wohl alle Mächte mit dem deutſchen Kaiſer überein daß ihre Fahnen ſieg
reich auf den Mauern Pekings wehen und den Chineſen den Frieden
diktiren müſſen Hinter dieſer gebieteriſchen Nothwendigkeit treten zunächſt
alle übrigen Fragen zurück Die Wiener Alkgem Ztg ſchreibt

Jn temperamentvoller begeiſternder Anſprache hat der deutſche
Kaiſer ausgeſprochen was heute ganz Europa bewegt Es liegt den
andern Mächten gleichwohl die Pflicht ob Deutſchland in ſeinem Rache
werke zu unterſtützen und den Chineſen gegenüber die Solidarität Europas
zu bekunden

Belgien
Brüſſel 8 Juli Ueber den Prozeß gegen Sipido wird weiter

berichtet Der Anwalt des Angeklagten verlangte daß die Verſuche welche
hinſichtlich der Brauchbarkeit der Waffe angeſtellt worden vor dem Gerichts
hofe wiederholt würden Hierüber ſoll ſpäter beſchloſſen werden Die
Zeugenvernehmung wurde fortgeſetzt Der Sozialiſt Volkaert welcher am
Vorabend des Attentats in der in der Alhambra abgehaltenen Verſammlung
heftige Reden gehalten hatte erklärte es habe ſich dabei nicht um den Plan
einer Kundgebung gehandelt Der Mitangeklagte Peuchert hält ſeine An
gabe aufrecht daß er zu Volkaert geſagt habe Sipido werde den
Prinzen von Wales tödten Volkaert behauptet nichts davon gehört
zu haben er ſehe die Angeklagten nicht als Anarchiſten an Unter den
hentigen Zeugen befand ſich auch der Stationschef Crocias welcher in
ſeiner Ausſage die bekannten Einzelheiten wiederholte Der Zeuge erklärte
Sipido habe nach ſeiner Verhaftung erklärt er wolle die Opfer des
Transvaalkrieges rächen

Frankreich
Paris 3 Juli Der Seepräfekt von Cherbourg Admiral Dien

lonard ſagte Ausfragern der Marineattachée der Pariſer deutſchen
Botſchaft Kapitän z S Siegel habe neulich bei einem Beſuch in
Cherbourg Erkundigungen über die Rhede eingezogen Admiral Dieu
louard habe ihn gefragt ob ſeine Anweſenheit nicht mit einem geplanten
Beſuche eines deutſchen Geſchwaders zuſammenhänge Kapitän
Siegel habe erwidert er ſei ſeit drei Wochen unterwegs und über die
letzten Beſchlüſſe nicht unterrichtet Der Admiral habe jedoch den Eindruck
die Erwiderung des Kieler Beſuches werde vielleicht in Cher
bourg erfolgen

Heute Vormittag wurde auf dem Jenaplatze das von amerikaniſchen
Damen geſtiftete Waſhington Denkmal enthüllt Der amerikaniſche
Botſchafter und der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſs hielten Reden in
denen ſie Waſhington und die unerſchütterliche Freundſchaft Frankreichs
und der Vereinigten Staaten unter dem Beifalle der Feſttheilnehmer
feierten Der Präſident Loubet der Kriegsminiſter André und der
Marineminiſter Laneſſan hatten Vertreter entſandt

wie ich meinem Hausmädchen dieſen Morgen erſt noch
ſagte wir fangen mit ſchönen Bändern auf unſerem Hute
an oder mit anderen Worten ausgedrückt mit dem ſündhaften
Wunſche unſere Nächſten auszuſtechen Dann laſſen wir uns
von Neid Haß und Bosheit weiter treiben und was iſt hernach
das Ende Der Scheidungsgerichtshof oder die Gefängnißzelle
in dieſer irdiſchen Welt der Schluß aber für alle Ewigkeit in
der jenſeitigen die Hölle

Ja ja ſo iſt s geehrte Dame ſtimmte der Detektiv in
ſeiner gleichmüthigen Art bei

Die Jsraeliten machten in der Wüſte den Aufang mit
Murren und ſchloſſen mit der gräßlichen Sünde der Abgötterei
Wir ſind den Jsraeliten von damals ſehr ähnlich Mr Knowles

Gewiß werthe Dame das ſind wir ſeufzte der Detektiv
Knowles benutzte als Miß Barbara den Kopf umdrehte

die Gelegenheit ſich ein paar Schritte fortzuſchieben
Miß Liſter ließ den Blick wie tadelnd auf einer ſich üppig

entfaltenden Blume haften und da rückte Knowles noch ein
Stückchen weiter fort Jetzt öffnete ſie ihre Taſche und holte

ein dickes Packet heraus Er errieth daß ſie auf dem Sprunge
zu einem neuen Anlauf war und machte ſich grüßend den
Hut ziehend ſchleunigſt aus dem Staube

Jm Begriff am Pfarrhauſe die Schelle zu ziehen wurde
er von der anderen Seite von jemand angerufen Sich um
drehend erblickte er einen kleinen unterſetzten Herrn in Hemd
ärmeln in der einen Hand einen Spaten in der anderen eine
Cigarre haltend

Rev Mr Liſter habe ich wohl die Ehre zu ſehen fragte
der Detektiv mit einer tiefen Verbeugung Fortſetzung folgt

Cr Z

Rußland
Petersburg 3 Juli Der Herold widmet dem deutſchen Ge

ſandten Freiherrn v Ketteler einen warmen Nachruf Nowoſti
meinen die Mächte müßten jetzt eine große Truppenmenge ins
Jnnere Chinas abſenden Das Blatt hält den Zeitpunkt für eine
Kriegserklärung für gekommen Roſſija ſagt die Hoffnung auf
die Mzglichkeit die chineſiſche Regierung zur Vernunft zu bringen und
vom Lande die traurigen Folgen der ſinnloſen Ausfälle gegen Europa
und die Europäer abzuwenden ſei geſchwunden Es bleibe jetzt Europa
nur übrig direkt nach Peking zu gehen und mit denen die auf die
eine oder die andere Weiſe das Anwachſen der Wirren in China gefördert
hätten in direkte Verbindung zu trelen Für dieſe ſei in Peking kein
Platz weil ſie die Intereſſen Chinas nicht verſtänden und das was zum
Wohle Chinas nöthig ſei nicht begriffen hätten

Nachdem der Kaiſer im Mai v Js dem Juſtizminiſter aufgetragen
hatte einen Geſetzentwurf über die Aufhebung der Verbannung nach
Sibirien auszuarbeiten wurde der Entwurf des Miniſters vom Reichs
rath geprüft Die endgiltig ausgearbeitete Vorlage wurde nunmehr vom
Kaiſer unterzeichnet Der Regierungsbote bringt heute den Wort
laut des Ukaſes über die theilweiſe Aufhebung der Deportation ſowie
ausführliche Geſetzesbeſtimmungen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 3 Juli Eine Depeſche des Feldmarſchalls Roberts
aus Pretoria vom 2 Juli beſtätigt daß General Hunter den Vaal
fluß überſchritten hat und die von Heilbronn kommende Brigade General
Macdonald s mit den Truppen des Generals Hunter ſich bei Frankfort
vereinigen wird General Buller s führende Brigade heißt es in der
Depeſche weiter hat Standerton verlaſſen und ſich nach Greylingſtaad be
geben Eine weitere Depeſche des Feldmarſchalls vom 3 Juli beſagt
General Hunter kam am 1 Juli in Frankfort an ohne auf Wider
ſtand zu ſtoßen General Macedonald vereinigte ſich geſtern dort mit ihm
General Methuen meldet aus Paardekraal auf dem Wege von Heilbronn
nach Kronſtaad daß er den Befehlshaber einer Streifpatrouille Dewet s
und auch den Führer des Afrikander Bonds Weſſels gefangen genommen
habe Nach einer Depeſche des Generals Buller aus Standerton vom
3 Juli hat General Clery Greylingſtaad beſetzt ohne auf Widerſtand zu
ſtoßen doch hat er vorher in kleinen Scharmützeln 4 oder 5 Mann
verloren

2 7Die Ermordung Kettelers macht in allen Kreiſen einen tiefen
Eindruck Die Times ſchreibt alle civiliſirten Völker müſſen mit Deutſch
land ſympathiſiren wegen des Verluſtes den es erliten hat und die tiefe
Entrüſtung theilen womit dieſe Ausſchreitung die deutſche Nation erfüllt
Militäriſche Gründe mögen den Vormarſch nach Peking für den Augenblick
abſolut verbieten aber die Deutſchen ſind nicht das Volk die Er
mordung ihres Geſandten ruhig hinzunehmen ihr Kaiſer iſt
jedoch viel zu ſehr Staatsmann um ſeine Politik in einer ernſten und
delikaten Frage von internationaler Bedeutung durch ſeine perſönliche Er
bitterung oder durch die Erbitterung ſeiner Unterthanen ſo gerecht und
natürlich dieſe auch ſein möge beſtimmen zu laſſen Wir ſind überzeugt
daß während der Kaiſer ſich verpflichtet fühlen wird die Ehre Deutſch
lands zu vertheidigen durch Erlangung voller Genugthuung für das ihm
in der Perſon ſeines Vertreters zugefügte Unrecht es koſte was es wolle
er mit gehöriger Rückſicht auf die Jntereſſen und Empfind
lichkeiten anderer vorgehen werde Daily Chroniele ſagt der
Kaiſer ſei nicht in der Lage die Ermordung Kettelers zu rächen Wenn
er Japan beauftragte die Rache auszuführen würde er der gemein
ſamen Sache der Civiliſation dienen obwohl es nicht jedermann in
Petersburg gefallen würde

Aſien
Die Wirren in Ching

Die Nachricht daß der Kaiſer angeordnet hat daß die erſte
Diviſion des 1 Geſchwaders ſich mit Veſchleunigung vorbereiten ſoll
nach China zu gehen hat naturgemäß großes Aufſehen erregt Würdig
werden ſie gewiß die deutſche Flagge repräſentiren denn Brandenburg
Kurfürſt Friedrich Wilhelm Weißenburg und Wörth ſind ſtolze

Schiffe obgleich ſie immerhin ſchon auf ein Alter von 7 Jahren
zurückblicken Beigegeben iſt der kleine Kreuzer Hela als Aufklärungs
ſchiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm iſt für den Geſchwaderſtab ein
gerichtet und auf ihn wird der Ad miral des Linienſchiffsgeſchwaders ſeine
Flagge ſetzen wahrſcheinlich Viceadmiral Hoffmann denn als Chef des
1 Geſchwaders kommandirt er auch die erſte Diviſion Mit der Ent
ſendung des Viceadmirals Hoffmann nach China dürfte auch das Ge
ſlammtkommando der Schiffe auf ihn übergehen denn Herr Hoffmann
hat ein älteres Patent als Herr Bendemann Erſterer iſt am
18 September 1899 Letzterer am 5 December deſſelben Jahres
Viceadmiral geworden Herr Hoffmann kennt Oſtaſien gründ
lich da er vor dem Chef des Reichsmarineamts Staatsſekretär v Tirpitz
unſere Schiffe in Oſtaſien befehligte Jeder der ſchweren Panzer die
jetzt in Oſtaſien hinausgehen ſollen hat einen Beſatzungsetat von 568
Mann darunter 15 Seeoffiziere 4 Marine Jngenieure 2 Sanitätsoffiziere
19 Deckoffiziere Der Kreuzer Hela hat eine Beſatzung von 178 Mann
Mit dieſer Diviſion werden wir in Oſtaſien 4 Linienſchiffe den gepanzerten
Kreuzer Fürſt Bismarck 3 große Kreuzer Hertha Hanſa Kaiſerin
Auguſta 3 kleine Kreuzer Jrene Gefion Hela 4 Kanonenboote

Jagunar Jltis Tiger Lux alſo 15 Kriegsſchiffe haben Die
erſte Diviſion wird ſofort die kriegsmäßige Ausrüſtung beſchleunigt aus
führen ſodaß ihr Abgang nach China in wenigen Tagen erfolgen kann
Das Marine Bekleidungsamt in Kiel erhielt auf Befehl des Kaiſers die
Anweiſung ſchnellſtens weitere 2500 Tropenanzüge anzufertigen Sämmt
liche transatlantiſche Dampfergeſellſchaften ſind aufgefordert worden
ſofort Nachricht zu geben welche Dampfer eventuell disponibel zum
größeren Truppentransport nach China ſeien Jn gut unterrichteten
Kreiſen nimmt man an daß ſchon in kürzeſter Zeit noch größere Truppen
maſſen nach China befördert werden ſollen

Der Kaiſerliche Konſul in Tſchifu telegraphirt Der Provicar
Freinademetz telegraphirt aus Hentſchufu der dortige Miſſionar ſei von
den Behörden vertrieben und das ſofortige Zerſtörungswerk be
gonnen worden Tſining ſei in größter Gefahr Der Gouverneur und
die Behörden forderten die ſofortige Abreiſe Ohne raſchen Schutz ſei ein
fernerer Aufenthalt unmöglich Der Gouverneur in Tſinan drahtete daß
ſich Tſining in Aufruhr befinde und die Miſſionare an die Küſte
flüchten müßten Vom Chef des Kreuzergeſchwaders iſt aus
Taku unter dem 1 Juli folgendes Telegramm eingelaufen Jch ſchicke
auf dem Dampfer Köln die verwundeten Offiziere Korvetten
kapitän Lans Schlieper und Krohn deren Befinden ſehr gut iſt
ſowie den Obermatroſen Zimmermann und Matroſen Janſſen von
der Gefion morgen nach Yokohama Alle anderen Verwundeten die
noch in Tientſin ſind befinden ſich ſoweit bekannt iſt im Allgemeinen
gut Die Lage iſt unverändert

Laut Meldung aus Tſchifu erneuerten die Chineſen in vorletzter
Nacht den Angriff auf das Europäerviertel und die den Bahnkörper
haltenden vereinigten Truppen der Großmächte die zu ſchwach waren um
zum Angriff vorgehen zu können Mehrere Tauſend Mann chineſiſche
Bannertruppen von Butai verſtärkten die Belagerer die unaufhörlich
ſeitdem verzweifelte Anſtrengungen machen um ſich der nach Taku führenden
Brücke und der Bahnſtation zu bemächtigen Verſtärkungen nach
Tientſin ſind am Sonntag abgegangen Eine Londoner Meldung
beſagt Alle Provinzen ſüdlich des gelben Fluſſes deren Statthalter
und Vicekönige durch das Medium der fremden Konſuln in Shanghai
freundliche Beziehungen mit den Mächten unterhalten ſind von dort zu
einer wenn auch noch nicht formell beſiegelten Conföderation mit der
Hauptſtadt Nanking zuſammengetreten Nach einer anderen Drahtung
hat ſich nun auch der Statthalter von Shantung mit aller Entſchiedenheit
zum Gegner des Prinzen Tuan erklärt Aus Kobe iſt nach Shanghai
gemeldet worden daß Japan 30000 Mann zur Verſchiffung nach
China mobil macht Jn dem geſtern abgehaltenen Miniſterrathe in
Paris theilte der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé eine Depeſche des
franzöſiſchen Konſuls in Shanghai vom 2 ds Mts mit die beſagt
Prinz Tuan und General Kangſi bemächtigten ſich der
höchſten Gewalt umzingelten mit Truppen den kaiſerlichen
Palaſt und gaben den Vicekönigen Befehl gegen die Aus
länder die Feindſeligkeiten zu eröffnen

Londoner Blätter meiden aus Shanghai Berichte aus chineſiſcher
Quelle beſagen daß an demſelben Tage an welchem Frhr v Ketteler
ermordet wurde noch zwei andere Geſandte ermordet worden ſeien
Man hegt den größten Zweifel daß in Peking noch irgend ein Ausländer
am Leben ſei Aus denſelben Quellen verlautet daß das Miſſionshoſpital

in Mukden niedergebrannt und die dortigen chriſtlichen Eingeborenen
niedergemetzelt ſeien die fremden Miſſionare ſeien nach Niutſchwang
geflüchtet Die Blätter melden ferner aus Paris dort laufe das Gerüht
um daß die engliſche Botſchaft die Mittheilung von der Ermordung
des franzöſiſchen und des engliſchen Geſandten erhalten habe
ſie weigere ſich aber das Gerücht zu beſtätigen Eine Depeſche der
Evening News aus Shanghai wiederholt das Gerücht von einem

erneuten Kampfe um Tientſin herum mit dem Hinzufügen Seymour
ſolle verwundet ſein

Die Hrandkataſtrophe in Hoboken
Die Direktion des Lloyd in Bremen giebt Folgendes bekannt Nach

den aus Newyork eingegangenen Berichten begegnet die Feſtſtellung
der Liſte der bei dem Brande umgekommenen Mannſchaften des
Lloyd großen Schwierigkeiten da die Mehrzahl der Leichen nicht mehr
zu rekognosziren iſt Da die an Bord befindlichen Muſterrollen mit
verbrannt ſind iſt auch eine Feſtſtellung der Vermißten nicht zu ermög
lichen Ein Verzeichniß der Ueberlebenden der drei Schiffe Saale

Main und Bremen wird zur Zeit aufgeſtellt und dürfte bald eingehen
Nach den bisherigen Feſtſtellungen werden aller Wahrſcheinlichkeit nach die
Dampfer Saale nnd Bremen nach Beſeitigung der Beſchädigungen
wieder in Dienſt eingeſtellt werden können Dagegen wird der Dampfer

Main für total verloren angeſehen Kapitän Mirow vom Dampfer
Saale fand den Heldentod auf ſeinem Poſten auf der Brücke des

Dampfers
Das Unglück hat leider eine weit größere Zahl von Opfern gefordert

Aus durchaus zuverläſſiger Quelle wird der Voſſ Ztg mitgetheilt DerGeſammtverluſt begiſtert ſich auf 320 Todte n Vermißte unter

denen ſich auch der Kapitän Mirow von der Saale befindet deſſen
Leiche aufgefunden wurde Der Jnſpektor Müller hat nur Brandwunden
erlitten die nicht gefährlich ſein ſollen Von den Todten ſollen 160 auf
den Schiffen und die übrigen bei dem Brande auf dem Lande um
gekommen ſein Leider konnten die Todten noch nicht feſtgeſtellt werden
es ſollen ſich beſonders viele Deutſche aber auch Amerikaner und
Oeſterreicher unter den Verunglückten finden

Ungeheuerliche Einzelheiten werden über das unmenſchliche Verhalten
der Schlepper und Bootführer im Hafen von Hoboken bekannt Jn der
Sucht bei der Bergung von Waaren Geld einzuheimſen überließen ſie
die im Waſſer um ihr Leben ringenden Menſchen ihrem Schickſal Die
Newyorker Juſtizbehörde beſchäftigt ſich bereits mit dieſem verbrecheriſchen
Treiben Es ſeien nur folgende Einzelheiten aus der großen Zahl von
Greuelthaten hervorgehoben Zwei gerettete Offiziere der Saale erklären
daß von dem Boot Bourgogne nicht nur jede Hilfeleiſtung verweigert
wurde ſondern die ſich Anklammernden mit dem Bootshaken ſogar in die
Tiefe geſtoßen wurden Auf im Waſſer treibende Kinder aufmerkſam
gemacht ſchrie der Kapitän Wir haben keine Zeit dieſe Dinger heraus
zufiſchen Ein Offizier der am Verſinken um Hilfe rief erhielt die
Antwort Fahre zur Hölle Wer erklärte kein Geld zu haben wurde
unbarmherzig von Deck geworfen Wenigſtens 100 Perſonen ſind auf
ſolche Weiſe umgekommen

Alle Schiffe hätten zweifellos gerettet werden können wenn man auf
den Schleppdampfern korrekt und der Größe der Gefahr entſprechend vor
gegangen wäre Anſtatt Hand anzulegen feilſchten dieſe Leute um das
Bergegeld und einer der Schlepper warf direkt das Tau das ihm von
der Bremen aufs Verdeck geworfen wurde wieder herunter Als man
ſchließlich doch Hand anlegte war es zu ſpät und Hunderte von Menſchen
leben fallen dieſer Habgier zum Opfer

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Feſtconcert des Akademiſchen Geſangvereins Askania

Nicht beſſer konnte die Askania die Feier ihres fünfundzwanzig
jährigen Beſtehens krönen als durch das geſtrige Concert im Stadt
ſchützenhauſe Beſonders ſtark an Zahl iſt ja der Verein nicht und er
darf von Glück ſagen wenn er ſich auf gut bewährte Kräfte Herr Trauter
mannn ſtützen kann aber er iſt durch Herrn Kapellmeiſter H Hache
tüchtig geſchult worden davon gaben durchweg die Männerchöre beredten
Ausdruck nicht zum wenigſten die das Programm abſchließende Chor
ballade von Rheinberger Das Thal des Eſpingo und das Schubert ſche
Trinklied Edit Nonna edit Clerus Ebenſo erfreulich als das korrekte
Einſtudiren der Geſänge war die Sorgfalt zu beobachten die auf einen
geſchmackvollen Vortrag derſelben verwendet worden war Nach dieſer
Seite hin verdient vor allem das vvn O Reubke bearbeitete Franz ſche
Lied Mein Lieb iſt eine rothe Roſ rühmlich hervorgehoben zu werden
Das Ave Maria von R Franz konnte durch das etwas bewegtere Tempo
nur gewinnen Leider waren nur die beiden letztgenannten Lieder und das
oben erwähnte Trinklied von Schubert die einzigen a capella Geſänge Die
übrigen das altdeutſche Wächterlied Griegs Landkennung Schubert s
Gondelfahrer und Das Thal des Eſpingo wurden von der Kapelle

unſerer Sechsunddreißiger begleitet und zwar verſtand das Orcheſter
eine wohlthuende Zurückhaltung auch ſoweit ſie bei Forte Sätzen angeſichts
des kleinen Chores möglich war zu bewahren Mit Friſche und zarter
Anmuth zugleich gab es an einleitender Stelle die liebliche Ouvertüre zur
Euryanthe wieder wobei ſich Herr Kapellmeiſter Hache als tüchtiger

Orcheſterdirigent bekundete Die Soliſtin des Concerts die Hof Opern
ſängerin Frl Marie Deppe gewann von vornherein durch ihr friſches
und wohltönendes Organ in ungeſchminktem und deshalb ſchönem Volkston
trug ſie die beiden Lieder von Franz Lieber Schatz ſei wieder gut mir
und Das Meer hat ſeine Perlen vor durch temperamentvollen Vortrag
der friſch fröhlichen Lieder von A Bungert Bonn und Gruß an den
Rhein riß ſie die Zuhörer zu kräftigem Beifall hin Das erſte Lied
mußte ein zweites Mal von ihr geſungen werden Als zweiter Soliſt des
Concerts war der Violinvirtuos Oſſip Schnirlin engagirt der durch
die ſchöne Wiedergabe der Canzonetta von P Tſchaikowsky und der Sara
bande von Lelair mehr imponirte als durch die des Tambourin des
letzt genannten Komponiſten und des Mozart ſchen Violinconcerts in dur
Die Klavierbegleitung hatte Herr Kapellmeiſter Hache ebenfalls über

nommen BAus der Amgebung
1 Diemitz 4 Juli Unfall Geſtern Nachmittag ſpielten in dem

Zſchäge ſchen Gehöft mehrere Kinder an einer Häckſelmaſchine Der Sjährige
Walther Bär gerieth während ein anderer Knabe die Maſchine drehte
mit dem linken Zeigefinger in die Kammräder derſelben wobei ihm das
oberſte Glied des Fingers zermalmt wurde Jnfolgedeſſen wurde der B
der Halleſchen Klinik zugeführt

D Döllnitz 3 Juli Amtsdiener Der bisherige Amtsdiener
des hieſigen Amtsbezirks Friedland iſt in den Ruheſtand getreten Die
Geſchäfte desſelben ſind von dem Amtsausſchuſſe dem Amtsdiener Seidel
Ammendorf mitübertragen worden

k Radegaſt 4 Juli Verunglückter Radler Ende voriger
Woche unternahm der Schloſſermeiſter Ludwig Albrecht von hier
Geſchäftsreiſe per Rad Als er ſchnell auf der Straße nach Stummsdorf
zu dahinradelte fuhr er gegen einen Kirſchbaum Jnfolge des heftigen
Stoßes ſtürzte A ſo unglücklich daß er ſich eine Auskugelung des rechten
Schlüſſelbeins zuzog Er befindet ſich in kliniſcher Behandlungk Thald er 4 Juli Jm Steinbruche verunglückt Ein
ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern Morgen gegen Uhr in dem
Gottlieb Hoffmann ſchen Steinbruche bei Querfurt Als der daſelbſt be
ſchäftigte 35 jährige Arbeiter Eduard Träger von hier mit einer be
ladenen Schubkarre über eine Holzbrücke fuhr ſtürzte dieſelbe plötzlich zu
ſammen T fiel etwa 2 m tief und erlitt einen Splitterbruch des
linken Oberſchenkels Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde er
mittelſt Krankenkorbes nach Halle in die Klinik gebracht

r Schkenditz 4 Juli Schußverletzung Der 16jährige Arbeiter
Wilhelm Klauß von hier ſpielte am Sonnabend Abend in dem Garten
ſeiner Wohnung mit einem 6mm Revolver Als er nachſehen wollte ob
die Schußwaffe geladen ſei kam er durch Unvorſichtigkeit mit der rechten
Hand an den Hahn Dabei ging ein Schuß los und die Kugel drang
dem K in die linke Hand wo ſie ſtecken blieb Geſtern ordnete ein Arzt
die Ueberführung des K nach Halle in die Klinik an

t Weißeufels 4 Juli Stadtverordnetenwahl Bei der am
Montag und Dienstag vorgenommenen Stadtverordneten Ergänzungswahl
ſiegten die Kandidaten der bürgerlichen Parteien Holzhändler Frahnert
Kaufmann Schröder Lehrer Darthmann und Buchhalter Siegel
mit je 700 Stimmen im Durchſchnitt gegen die ſozialdemokratiſchen
Kandidaten die im Durchſchnitt je 350 Stimmen erhielten Letztere hatten
in der im November v J vorgenommenen nachher für ungiltig erklärten
Wahl der III Abtheilung mit erheblicher Majorität geſiegt
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Nr 154 Donnerskag
z Alsleben 3 Juli Gewitter Ertrunken Heute Morgen

gegen 6 Uhr entlud ſich ein ſchweres Gewitter über unſerer Stadt wobei
auch etliche Schläge fielen wovon einige zündeten u a in der Stadt
mühle wo der Strahl den Giebel traf und in das Jnnere des Gebäudes
ging Dem Vernehmen nach ſoll der Sohn Emil des Dachdeckermeiſters
Franke in der Saale ertrunken ſein Seine Kleidung wurde am Saale
ufer aufgefunden

W Freyburg 2 Juli Rüpelei Heute war hier General
Muſterung der diesjährigen Geſtellungspflichtigen des Bezirkes Freyburg
Einige Geſtellungspflichtige trieben außerhalb der Stadt mit einem alten
lahmen Manne ihren Spott der ſchließlich in Thätlichkeiten anusartete
Ein auswärtiger Fleiſcher der mit ſeinem Geſchirre des Weges daher kam
wollte dem Bedrängten beiſtehen erhielt aber auch ſeinen Theil weg Da
kamen zur rechten Zeit drei Männer hinzu und nun drehte ſich der Spieß
um die jungen Burſchen erhielten eine Tracht zum Theil blutige Prügel

JIokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 5 Juli er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Mittelbewilligung für die telegraphiſche Verbindung
der Polizeiwachen mit den Vororten

2 Antrag auf Herſtellung von Kanalſtrecken und auf Mittelbewilligung
3 Antrag auf Annahme eines Legats 5
4 Antrag auf Annahme eines Legats
5 Antrag auf Verlängerung des Pachtverhältniſſes mit Herrn Schwarz

das Plakatweſen betreffend
6 Sonſtige Eingänge

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag den 5 Jnli Abends
8 i Uhr in Stadt Hamburg lautet 1 Herr Dr Kalberlah Ueber
Prof Conwentz forſtbotaniſches Merkbuch 2 Derſelbe Neuere
Werke über die Mycorhiza 3 Sonſtige Mittheilungen Gäſte willkommen

Der Verein Thiergarten hat Freitag den 6 d Mis Abends
8 Uhr eine Vereinsverſammlung im Schultheiß

Occultiſtiſcher Berein Jn einer gut beſuchten Verſammlung
welche im Reſtaurant Kittelmann ſtattfand wurde die Gründung eines
Occultiſtiſchen Vereins für Halle a S beſchloſſen Der Verein bezweckt
den engen Zuſammenſchluß aller derjenigen welche in Halle a S die
exakte Erforſchung der ſogen occulten Thatſachen und der z Zt noch
fremden Energieformen im Menſchen und in der Natur zu betreiben be
fliſſen ſind Dem Verein traten ſofort 15 Mitglieder bei Zu Vorſtands
mitgliedern wurden gewählt Herr Paſtor Haß 1 Vorſitzender Fran
Schriftſtellerin Riedel Arends 2 Vorſitzende Kaufmann Beyer

Kaufmann J Lange Schriftführer Kaufmann C Kawaleck
aſſirer

Apollo Theater Der neue Spielplan reiht ſich den Vorgängern
würdig an er iſt recht intereſſant und bietet viel Abwechslung ſo daß er
den verſchiedenartigſten Geſchmackrichtungen gerecht wird Die Lieder und
Walzer Sängerin Dora Eberius welche über eine ſchöne Altſtimme
verfügt leitet den Abend hübſch ein Dann zaubert Herr Charles For
gelungene Karrikaturen ſowie farbenreiche Landſchaften mit verblüffender
Schnelligkeit auf die Leinwand wobei er nicht nur mit den Händen
ſondern zum Theil auch mit überraſchendem Geſchick mit den Füßen
arbeitet Hierauf folgen die Geſangs und Tanz Duettiſtinnen Elli und
Frieda Tilly zwei ſchneidige Künſtlerinnen welche die Zuſchauer zu
amüſiren wiſſen Der Nigger Parodiſt Beo imitirt in ausgezeichneter
Weiſe Vogelſtimmen und Muſik Jnſtrumente Eine hübſche Erſcheinung
iſt die Soubrette Lilly Sandoni deren prikelnde Vorträge lebhaften
Beifall finden Der Kraft Equilibriſt Fran cis leiſtet außergewöhnliches
was auch ſchon daraus hervorgeht daß der Künſtler neun zuſammen
geſtellte Stühle auf der Stirn und dann ein 135 Pfund ſchweres Wagen
rad auf dem Kinn balancirt Niedlich iſt Cora Pilotti s Circus der
die kleinſten Pferde der Welt boxende Katzen 2c vorführt und durch
eine bemerkenswerthe gute Dreſſur der Thiere glänzt Zuletzt erregte die
Burleske Der kluge Hans von Dora Eberius und Richard Neumann
draſtiſch dargeſtellt ſtürmiſche Heiterkeit Sämmtliche Künſtler ernteten
anhaltenden aber wohlverdienten Beifall Morgen Donnerstag
Abend findet im Apollo Theater wieder eines der ſo beliebten Garten
feſte ſtatt Die Direktion hat für dieſen Abend wie immer bei ſolchen
Gelegenheiten ein ganz beſonders reichhaltiges und amüſantes Pro
gramm aufgeſtellt und ſei der Beſuch dieſer Veranſtaltung hiermit an
gelegentlichſt empfohlen

Strauß Coucerte So oft der Kaiſerl und Königl Hofball
muſik Direktor Herr Eduard Strauß mit ſeiner vollſtändigen Kapelle
aus Wien in Halle Einkehr gehalten hat immer haben ſeine Concerte
hier ebenſo wie in allen anderen größeren deutſchen Städten auf das
muſikliebende Publikum eine große Anziehungskraft ausgeübt Es weiß
eben jeder Beſucher der Strauß Concerte daß ihm dort ein voll
werthiger und eigenartiger Kunſtgenuß bereitet wird Herr Eduard
Strauß gehört zu denjenigen Dirigenten die es meiſterlich verſtehen
ihre künſtleriſchen Abſichten auf das Orcheſter zu übertragen und es iſt
eine Freude zu beobachten mit welcher Präziſion die Strauß ſche Künſtler
ſchaar dem Taktſtock folgt wie alle Vortragsfeinheiten zu voller Wirkung
gelangen Deshalb werden auch die beiden Strauß Concerte am
6 und 7 d Mts im Wintergarten ſicherlich wieder ihr Publikum
indenß Wintergarten Morgen Donnerstag wird in dieſem ſich ſteigen

der Beliebheit erfreuenden Etabliſſement die Kapelle des Königl Bayeriſchen
1 Ulanen Regiments Kaiſer Wilhelm II König von Preußen con
certiren Echt militäriſche Pünktlichkeit im Einſatz geſchultes Zuſammen
ſpiel verſtändnißvolle Wiedergabe der mit Geſchmack ausgewählten Stücke
werden dieſer unter der tüchtigen Leitung des Herrn Stabstrompeters
Betz ſtehenden Kapelle nachgerühmt welche auch über hervorragende
Souſten verfügt ſo daß ſie alle Eigenſchaften eines erſtklaſſigen Orcheſters
beſitztBrunnenſeſt Das 54 Brunnenfeſt welches Bad Wihttkind geſtern

feierte war von herrlichem Wetter begünſtigt und daher ſo überaus zahl
reich beſucht daß der große ſchöne Garten dicht beſetzt war Das Ge
botene befriedigte allgemein Mittags fand Feſttafel ſtatt bei welcher die
als ausgezeichnet bekannte Küche wie auch der Weinkeller des Herrn Rohde
ihren guten Ruf in jeder Weiſe bewährten Nachmittags und Abends
concertirte die Friedemann ſche Kapelle im Garten und heimſte den Bei
fall der erſchienenen Muſikfreunde ein Abends waren die ſämmtlichen
Anlagen des Gartens prächtig illuminirt Das von den Herren Gebr
Pfeiffer Cröllwitz abgebrannte Feuerwerk ſeſſelte durch große Farben
pracht und Reichhaltigkeit in allen Theilen Das ſchöne Feſt wird allen
Theilnehmern noch lange in guter Erinnerung bleiben

Alarm Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr wurde die Feuer
wehr nach dem Feuermelder Magdeburgerſtraße 4 gerufen Veranlaſſung
dazu bot ein Feuerſchein in der Richtung nach Oſten Hohenthurm etwa
Die Wehr fuhr nach der Delitzſcherſtraße und kehrte durch die Landsberger
ſtraße Freiimfelderſtraße und Berlinerſtraße nach dem Depot zurück

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Droſchke ſtieg von einem vorüberfahrenden Stadtbahnwagen umgeriſſen
und derart auf das Straßenpflaſter geſchlendert daß er mehrere Wunden
am Kopfe und an beiden Beinen erlitt

Feſt genommen Geſtern Abend gegen 9 Uhr mußte der Arbeiter
K von hier in Polizeigewahrſam genommen werden weil er in ange
trunkenem Zuſtande ſeine Frau mit einem Beile erſchlagen wollte

Zuſammenſtoßß Geſtern Vormittag gegen 101 Uhr fand vor
dem Grundſtück Delitzſcherſtraße 1 ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem Roll
wagen einer hieſigen Eiſenhandlung und dem Motorwagen Nr 26 der
Straßenbahn ſtatt Die Schuld daran trägt der Führer des Rollwagens
da er nicht auf das Glockenſignal achtete Der Motorwagen wurde leicht
beſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt

Körperverletzung Der 36 jährige Arbeiter Franz Nitzbon
hatte geſtern Abend in einer Gaſtwirthſchaft Streit mit einem anderen
Arbeiter in deſſen Verlaufe N von ſeinem Gegner mit einem Vierglaſe
derart auf den Kopf geſchlagen wurde daß er mehrere Wunden und er
hebliche Anſchwellungen erlitt

Verunglückte Radler Jn der Magdeburgerſtraße ſtürzte geſtern
Nachmittag der 30 jährige Steinſetzer Otto Block vom Rade angeblich
weil ihm plötzlich ein Knabe in den Weg lief V ſchlug ſo heftig auf
das Straßenpflaſter daß er bewußtlos liegen blieb und von Paſſanten
in die Klinik gebracht werden mußte Er hat eine Auskugelung des
rechten Schultergelenks erlitten Ein zweiter ernſter Radlerunfall er
eignete ſich geſtern Abend ebenfalls in der Magdeburgerſtraße Der
Bandagiſt Ernſt Z gerieth mit ſeinem Rade zwiſchen einen elektriſchen
Motorwagen und einen Laſtwagen wobei er vom Rade geriſſen wurde und ſo
unglücklich ſtürzte daß er einen Bruch des linken Unterſchenkels erlitt
Der Verletzte wurde zunächſt in ein Haus getragen und von dort mit
einer Tragbahre nach der Klinik abgeholt

Unfälle Der 10 jährige Paul Trolle wurde vor einigen Tagen
auf der Straße von einem gleichalterigen Knaben derart umgeſtoßen daß
er einen Bruch des linken Schlüſſelbeines erlitt Auf einem Neubau in
der Ludwigſtraße ſtürzte der 19jährige Maurer Otto Göricke ſo unglück
lich daß er einen Bruch des rechten Mittelfußes erlitt Er wurde in die
Klinik aufgenommen Geſtern Nachmittag quetſchte ſich der 30 jährige
Tiſchler Richard Bauer an der Kellerthür ſeiner Werkſtelle ein Stück
vom linken Daumen ab Der 48jährige Maſchiniſt Guſtav Stein
fiel geſtern auf dem Hofe des Hauptſteueramtsgebändes als er über eine
Leiter ſpringen wollte ſo unglücklich daß er eine erhebliche Verletzung des
linken Fußes erlitt Beim Spielen auf der Straße wurden geſtern
Nachmittag der 4jährigen Toni Süßmilch von Spielgenoſſen mit einer
Hacke zwei Löcher in den Kopf gehackt Geſtern Abend fiel die 7jährige
Martha Berger in der elterlichen Wohnung vom Stuhle und brach ſich
den rechten Oberarm Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Be
handlung
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Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Kindesmord
Die aus der Haft vorgeführte nnverehelichte Wirthſchafterin Anna

Wolter aus Schnarsleben geboren daſelbſt am 21 December 1877 bisher
unbeſtraft war angeklagt in der Nacht zum 1 April zu Niemegk ihr
uneheliches Kind nach der Geburt vorſätzlich getödtet zu haben Es wurde
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Nur ſoviel wurde bekanut
daß die Angeklagte aus Scham ihren Zuſtand verheimlicht und das Kind
erſtickt hat von dem ſie nicht gewußt haben will ob es lebte Nach dem
Spruche der Geſchworenen wurde ſie nicht wegen vorſätzlicher ſondern
wegen fahrläſſiger Tödtung zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt worauf
2 Monate als verbüßt in Anrechnung kamen

Strafkammer

Halle 3 Juli

Halle 3 Juli
Preſßbeleidigung Wegen Beleidigung des Offizier Korps der

preußiſchen Armee war Herr Redakteur Adolf Thiele angeklagt Jn
Nr 267 des hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblatt vom 13 No
vember 1898 war von Kriecher Vereinen die Rede und von dem
Offizier Korps der preußiſchen Armee wurde als von näſelnden und
ſchnarrenden Lieutenants von Brüllerei und Schnauzerei königlich
preußiſchen Schwertträgern Tödtung des Jndividualismus Ver
preußerung u dergl geſprochen Der Strafantrag war vom preußiſchen
Kriegsminiſter geſtellt worden Wegen der Bezeichnung Kriecher Verein
hatte auch der Vorſtand des Krieger Vereins Wilhelm in Berlin
ebenfalls Strafantrag geſtellt Zu den ſechs Vorſtandsmitgliedern dieſes
Vereins gehörte auch Herr Landgerichts Direktor Zacke welcher inzwiſchen
hierher verſetzt iſt und den Vorſitz in der zweiten Strafkammer der Th
zur Aburtheilung unterſtellt war führt Derſelbe trat die Leitung
während dieſer Verhandlung an Herrn Landgerichtsrath Troplowitz ab
Der Angeklagte erhob gegen den von dem Krieger Verein Wilhelm ge
ſtellten Strafantrag den Einwand daß ihm ein Beſchluß darüber noch
nicht zugeſtellt ſei und er deshalb ſeine Vertheidigung nur auf die Be
leidigung des Offizier Korps beſchränken könne Der Vorſitzende wies
darauf hin daß nicht Real ſondern Jdeal Konkurrenz in betreff beider
Strafanträge angenommen werden könne und in dieſem Falle die gleich
zeitige Verhandlung geſetzlich zuläſſig ſei Der Staatsanwalt fand in
dem Worte Kriecher Verein etne Beleidigung aller derer die zu einem
Krieger Verein gehören da der Ausdruck an und für ſich ſchon beleidigend
ſei Die übrigen in dem Artikel enthaltenen Ausdrücke machten einem
ganzen Stand Vorwürfe unberechtigter Art Der Gerichtshof theilte dieſe
Anſicht und verurtheilte den Angeklagten antragsgemäß zu einer Geldſtrafe
von 100 Mark oder 10 Tagen Gefängniß Dem Kriegsminiſter und
den Vorſtandsmitgliedern des Krieger Vereins Wilhelm in Berlin
wurde die Publikationsbefugniß des Urtheils im Halleſchen General
Anzeiger zugeſprochen Jn der Urtheilsbegründung wurde hervor
gehoben daß Jdeal Konkurrenz zwiſchen den beiden Beleidigungen an
genommen ſei

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 4 Juli Wolff s Bur Vom Kaiſerlichen Konſu

in Tſchifu wird gemeldet Der Dampfer der Fremden in Tientſin iſt
wieder umlagert und wird beſchoſſen Frauen und Kinder ſollen fort
geſchafft werden Chineſiſche Truppen machten einen Vorſtoß gegen
die Eiſenbahn die Brücken ſind zerſtört die Waſſerverbindung mit
Taku iſt aber aufrechterhalten Miſſionen in Mukden ſind verbrannt
viele einheimiſche Chriſten daſelbſt getödtet Zwiſchen Mukden und
Niutſchnuang iſt die Eiſenbahnbrücke demolirt

Paris 4 Juli Meldung des B Jn der Umgebung
Delcaſſé s wird die Rede Kaiſer Wilhelms als werthvolle Be
ſtätigung des fortdauernd beſten Einvernehmens der in China
meiſtintereſſirten Mächte bezeichnet Frankreich welches zum europäiſchen
Kontingent heute 3500 Mann ſtellt wird bis zum Monatsende mit acht
tauſend Soldaten an den gemeinſamen Aufgaben theilnehmen

Paris 4 Juli Meldung des B Die Liberté beſpricht
bereits die Rede des Kaiſers und ſagt Die Rede bedeutet eine neue
Phaſe der chineſiſchen Frage die Zögerungen und lächerlichen
protokollariſchen Diskuſſionen werden ein Ende haben Europa

5 Juli Seiteliche Meinung hat marſchirt in Deutſchland alle Welt hinter dem
Kaiſer Das nationaliſtiſche Blatt greift dann heftig die franzöſiſche
Regierung an der ſie Sorgloſigkeit und verſpätete Abſendung der Truppen
vorwirft Es wäre Sache Frankreichs als Protektorin der Katholiken
geweſen die Jnitiative zu ergreifen Es ſei traurig daß Frankreich im
Schlepptau der anderen Nationen marſchire beſonders wenn Derjenige
der die Leitung der Bewegung übernehme der deutſche Kaiſer ſei

London 4 Juli Meldung des B Die Rede die der
Deutſche Kaiſer bei der Abfahrt der Marine Jnfanterie aus Wilhelms
haven gehalten hat wird hier als eine hochbedeutſame Kundgebung
begrüßt Der der Regierung und beſonders dem Marineamt naheſtehende

Globe ſchreibt dazu Kein Augenblick ſollte verloren werden Japan
ein Generalmandat der Mächte zu ertheilen Beſonders an Deutſch
land appelliren wir dringend um Unterſtützung unſerer Regierung
zu dieſem Ziele Deutſchland iſt eine große Handels und Kolonial
macht es hat in China weniger militäriſche als Handelsintereſſen und
iſt alſo mit Japan den Vereinigten Staaten und England in gleicher
Lage

London 4 Juli Meldung der Voſſ 3tg Mancheſter Guarbd
will wiſſen Rußland habe die Mächte davon verſtändigt es habe mit
Japan eine Vereinbarung getroffen der zufolge die aſiatiſche Vor
macht weitgehende Vollmachten haben ſolle den gegenwärtigen Wirren in
China ein Ende zu ſetzen Amerika ſolle in gewiſſem Maße an dieſem
Abkommen betheiligt ſein Japan gilt demnach als beauftragte Macht
die Red

London 4 Juli Meldung der Voſſ Ztg Eine Shanghafer
Dalziel Drahtung ſagt Prinz Tuan ſei unumſchränkter Gebieter in

Peking und ſoll beſchloſſen haben alle Fremden in der Hauptſtadt zu
tödten Darnach verlautet er laſſe alle Mitglieder der Legations
wachen die gefangen genommen werden öffentlich enthaupten Die
Jnſaſſen der britiſchen Legation vertheidigten ſich wacker gegen Tauſende

von Chineſen ihr Widerſtand müſſe indeß ſchon bewältigt worden ſein

Shanghai 4 Juli Wolff s Bur Ein von Sir Robert Hart
aus Peking nach Tientſin entſandter Kurier brachte die Nachricht daß
am 25 v Mts außer der deutſchen engliſchen und italieniſchen Geſandt
ſchaft ſämmtliche übrige Geſandtſchaften in Peking zerſtört waren
und ſämmtliche Diplomaten in der engliſchen Geſandtſchaft von chineſiſchen
Truppen beſchoſſen wurden

Standesamt Halle
Aufgeboten 3 Juli Der Schriftſetzer Wilhelm Blank und Anng

Ohme Brunoswarte 29 und Leipzigerſtraße 60 Der Fabrikarbeiter Paul
Schneller und Luiſe Pohle Lilienſtraße 13 und Ritterſtraße Der Ingenieur
Heinrich Schröder und Mathilde Dette Darmſtadt und Schimmelſtraße 17

Der Anſtreicher Auguſt Schack und Anna Thärichen Ludwigſtraße 25
Der Königl Eiſenbahnbetriebsſekretär Rudolf Hanſen und Elſa Bögelſack
Krukenbergſtraße 17 und Thorſtraße 63 Der Tiſchler Wilhelm Fredrich
und Amalie Wald Halle und Cöthen Der Lehrer Max Streiber und
Bertha Wernecke Kaſſel und Kloſtermansfeld Der Tiſchler Otto Berger
und Jda Körner Pohritzſch und Brehna Der Magiſtratsaſſiſtent Otto
Röder und Emma John Halle und Allſtedt

Geboren 3 Juli Dem Jnvaliden Karl Teuſcher ein S Walther
Taubenſtraße 17 Dem Cafäetier Friedrich Seelemeyer ein S Fritz Markt
platz 235 Dem Kaufmann Alb Tolle eine T Charlotte Merſeburger
ſtraße 167 Dem Vohrmeiſter Otto Lemke ein S Otto Delitzſcherſtraße 14

Dem Bureauboten Karl Rückriem eine T Helene Magdeburgerſtraße 49
Dem Barbierherrn Hugo Hauke ein S Walther Mittelwache 9 Dem

Fabrikarbeiter Karl Kellner eine T Frieda Jacobſtraße 23
Geſtorben 3 Juli Des Eiſendreher Friedrich Schulze S Max 3

Merſeburgerſtr 96 Des Poſtagenten Bernhard Mederacke Ehefrau Pauline
eb Barth 39 Klinik Wittwe Thereſe Trabert geb Herrinann 83Koſpital Der Ziegeleiarbeiter Wilhelm Meyer 20 Klinik Frieda

Mai 21 Klinik Des Handarbeiter Max Meiſel T Gertrud 2 Kl
Ulrichſtraße 37 Des Schneidermeiſter Gottlieb Böhm Ehefrau Emma
geb Tittel 25 Charlottenſtraße 1 Des Fabrikarbeiter Karl Franke
Ehefrau Wilhelmine geb Schaaf 47 Rittergaſſe I Des Bergmann
Wilhelm Putzke S Kurt 4 Schmiedſtraße 20 Des Maſchinenputzer
Guſtav Schmeißer T Bertha 11 Thomaſiusſtraße 32

Standesamt Halle N
Aufgeboten 3 Juli Der Maurer Wilhelm Jäger und Martha Wuſtrau

Schillerſtraße 14 und Feldſtraße 4 Der Zimmergeſelle Hermann
Leue und Emma Schmidt Adolfſtraße 8

Eheſchließungen 3 Juli Der Maurer Karl Lindenhahn und Anna
Kalbitz Tr Mötzlicherſtraße 7 und Jägerplatz 13 Der Strafanſtalts
ſekretär Arthur Kutzner und Luiſe Haneke Am Kirchthor 20b und Fritz
Reuterſtraße 11

Geboren 3 Juli Dem Eiſendreher Richard Bergfeldt ein S Paul
Tr Brachwitzerſtraße 7 Dem Maurer Karl Schmidt eine T Charlotte

Friedrichſtraße 34 Dem Schneidermeiſter Karl Richter eine T Anna
Gr Wallſtraße 11, Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Terpe eine T Alma

Tr Oppinerſtraße 6 Dem Maſchiniſt Auguſt Heyer ein S Kurt
Trothaerſtraße 13 Dem Handelsmann Louis Trinks ein S Walther

Mühlweg 35
Geſtorben 3 Juli Des Maurer Friedrich Friedrich Ehefrau Auguſte

geb Denckewitz 37 Lichendorffſtraße 4 Des Fabrikarbeiter Joſeph

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

RA h äkäder Provinz Saohsen
in Hochzeits und Jubiläums

Geschenken jeder Art

W en rer rn r rDas Es freut ſich jede Hausfrau
wenn die Kuchen gut gerathen

der Hausfran rühmlichſt bekannte Germanin Kack
prii ver als Triebmittel benutzen Aſchkuchen

Torten er ſtellt man ſchnell und beguem damit her das Gebäck fällt

leichten Verdaulichkeit werden die Kuchen ärztlicherſeits als Geſundheits
gebäck beſonders auch für Kinder empfohlen

und

Domagala T Elſe 3 Gr Wallſtraße 16

Grösstes Lager

mit und ohne Musik

Entzüc Ke n Nun Sie werden immer gut backen wenn Sie das

groß und ſchön aus und iſt von wunderbarem Geſchmack Jn Folge der

D aBackpulver iſt erhältlich in der bekannten Hefenas Germanie
Backpulver Fabrik

Th Vranz Hoflieferant Halle a/S Gr Märkerſtr
und in den meiſten Bäckereien

Anskunſtei Bürgel für Jn u Ausland ca 250 Vereine
u Geſchäftöſtellen Jn Mnlle n S Poſtſtraſze 18 I

Jn dieſer Woche Schaufenſter2 rI RBar ppsälber Ausſtellung
e Walter Leistikow TapetenSchmeerſtrafze 5 Secessions Tapeten

Waſſerſtände Am 3 2,50Juli Weißenfels Oberpegel
Dem Vernehmen nach ſoll in der Feldmark Zöberitz eine Feldſcheune hat von nun ab einen Führer entraineur dem nicht die Fähig 4 Juli Halle unterhalb 1,93 Trotha 2,02 3 Juli

Am Montag Abend wurde der 64jährige Droſchken keit des Entſchkießens mangelt Wilhelm II hat ſein Volk hinter Bernburg 1 12 alte Unterpegel 1,12 Oberpegel 1,68
beſitzer Karl Olbricht als er in der Merſeburgerſtraße vom Bocke ſeiner ſich denn wenn Frankreich als einzige Nation Europas keine öffent Dresden 0,94 Magdeburg 1,72

Der dies ährige grosse

Inventur
bietet überraschend günstijro Gelegenheitskäuko in allen Artikeln

Geschäſtshaus

llalle a Marktplatz 2 u 3
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Check Conto Corrent Wechsel Verkehr G 77 v hAnnahme von Spareinlagen Depositen e n e 5 dern deſo
sowie versohlossener und offener Depots KonſtruktioV i th Sch kfàä 3 erwarten iermiethung von rankfächern rimstec er e Detn feuer und diebessteherer Stahlknmmner unter doppeltem auch nocheigenen Verschiuss des Mietuers S achromatiseh mit Gläsern von Löſung ge2 7 e unübertrefflüicher Wirkung empfehle in GaſtſchiffMEVERS reichhaltigster Auswahl billigst Ein ziemlAmerican der leder HalleU REAM Otto Vnbekannt

circa5 ins Schle
Grosse Uirichstrasse a raſg rputzt Neneſte Erfindung D R Pale 880 Strenpulver gegen 18 Stricke

verblüfſtend dr J Pussschweiss und Wundlaufen wenMessing Kupfer Niekel ete
2fach gerbſaures Methylen F Weg

Haupt Depöt M Waltscgott Halle a leichte De
wird in Doſen à 50 Pf und 1 Mk als vorzügliches Mittel empfohlen welches in herabeiner dem Körper nnſchädlichen Weiſe die Schweißabſonderung einſchränkt aber nicht Grad
vollkommen aufhebt was ſchädlich iſt Es iſt faſt unerſetzbar da es ſofort den im vorde
unangenehmen Gerunch befeitigt wunde rohe Haut ſofort heilt Es macht die fallen
Füße glatt und ſchmiegſam beſeitigt die brennende Hitze in den Füßen und vorn nei
erzeugt ein ſo angenehmes Gefühl als ob man auf Federn ginge Ort die

und unt10 Stück Angetauſehte Wien
Bayern
weint herbeits pferde in5 Er richt

S öhe vSſtehen billig zum Verkauf C
AugenblGebr Strehl Merſeburg nach NW Tornau Bühſenmather JaHalle a/S Leipzigerſtr 88 reiper Pfd Mk ,60 1,80 i 2,00 war Auswahl Teſchings reget u 12 mm von 6,50 anist an Reinheit und Wohſgeschmark unübertroffen Rgeelver in allen Calibern v 4,50 an Dere

atronen zu ſämmtlichen Schußwaffen ie ſiFR DAVD Köppe Halt A K prei swerth wieverſtänd

e Wieederverkäufern Engros Preiſe er plöuv g a c a getrageider So
macht

Für Festlichkeiten Vereine Krankenhäuser bew hoh Babatt einwärtg n dem e J M Reseon R sh Jersjehert Segen fegt ſchiffſte
nasskalten Möhel Magazin e und niedrig ManFlimabeutsehlands Halle a S Leipzigerſtraße 11 funn 7 Gondelbilliger u bekömm Meine Verkaufsräume befinden ſich im h und h
licher als Bier Laden II und III Etage in kommtVon 10 Pf pro L an Eingang im Laden F R T äußere08sWaAlD MiER Ausſtattung Nr 1 winß1 Kleiderſchrank 30 idereHKHauptgesohäft 1 Vertikow 85 andeBerlin Linienstr 130 4 JSeit 1376 70 eigene 1 Sopha mit Phant aſieſtoff 86
Central gesoh 44 in 1 Sophaſpiegel 9r Berlin 26 i d ren 1 Ausziehtiſch mit Wachstuch 20

er h 4 Stühle mit Rohrſitz à 4 16 ein Deutsehland 2 Bettſtellen m g Matratzen 60 eAust illustr Preis 1 Küchenſchrank 20Wir trinken ren Wweir fre 1 Küchentiſch 7 x mnde Miers ne tähinn ReisesAntilk ellaut Füret Bismarek s Worte Nationalgetränk Mk 355 JAusſtattung Nr 2 Reiſekoffer Srinkbecher andtaſchenFilialen in Halle a S 1 Kleiderſchrank mit echt Sidengria wen Faſchen Schreibzenge e
bei Herren Röhling Trobsch Albrechtstr 1 Muſchel muß 55 ouriſtentaſchen Reiſe Contobücher Feld flaſchen

Ecke Bernburgerstr 1 Vertikow hochele Ruckſäcke Couriertaſchen Hängematten9 Paul Fritsche Wuchererst 75 Ecke gant W Muſchel baum a Reiſerollen Plaidriemen Füllfederhalter

Bismarckstr großer feilerſpiege 5 GPaul Fritsche Delitzscherstr 74 1 Divan mit Coteline Bezug 45 h enF 4 Patz Gr Virichstrasse 6 1 großer Wachstuchtiſch zum Andenken an Halle
3 9 Julius Herbst Rannischestr 14 Ausziehen 242 Max Thümmler Weidenplan Ecke 4 Stühle mit Traillen à 5 20 empfiehlt in großer Auswahl billigſt zFriedrichstr 2 Bettſtellen mit Sprungfeder a Schmeerſtraßen A Steinbach Königstrasse 14 Matratzen 65 Al bin Hentze ükEnCarl Güstel Gr Steinstrasse 25 1 Küchenſchrank 23 9 24n Carl Saner Magdeburgerstr 47 1 Küchentiſch 1 Stuhl IRahmen 14 7v Hornbogen K Gebauer Augustastr 11 Mk 314,50 N h ſind diev Otto Fiedler Engel brogerie DF Wohnungseinrichtungen bis aumann S ähmasc nen beſten

v n Oscar Ballin Hirsch Drogerie Obere r6000 Mk ſtets am Lager ſind die geeig
Trotz der billigen Preiſe langjährige

Naumann s Nähmaschinen netſten fürLeipzigerstr 63
Fran Wwe Beyer Leipzigerstr 85n Sarantie KunſtſtickereiVilinlen in Giebichenstein 9 Dh bei P Leonhardt Inh Gust Fuhrmann rößte Auswahl illigſte Preiſea Reg nin h Transport durch eigenes Geſpann 9 180 420teilstrasse 6 frei Haus 8B Johannsen, Burgstrasse 18

Inb Oscar Schilf
Nälimaschinen und VahrradhandlungFernſprecher 952 Halle a Gr Steinſtraße 83

Reparaturwerkſtatt Gewähre Theilzahlung

J Echter AlpenkränterHusten Garamellen 3 on Sarter Geutrger Thee
altbewährt empfiehlt ſtets friſch W zu haben bei

Carl Staude Halle S Fran A Kühn Kl Ulrichſtr 3 G

waſzer Abend 2

SchutzKois Vorfo er

Matärliches Kohlensaures Jafelvwasser
Hervorragend durch ungemein lieblichen angenehmen Geschmack

und leichte Verdaulichkeit
Von ärztlichen Autoritäten empfohlen in allen Fällen von Schleim
erzeugung des Magens der Därme der Lunge sowie bei Leber

und Milz Affectionen

Altberühmte Quelle
analysirt von

Professor Bischof 1825 Professor Freytag 1876
Hauptniederlage

bei Gustav Hildebrand Halle
Sophienstrasse 21

el

Tiglich frisch geröstete Kaffees Pfd 90 Pf 1,00 1,20
1,40 1,60 1,80 2

Wohlschmeckenden reinen Kakao Pfd 1,60 2, 2,40
bei 3 Pfund billiger

Hocharomatische feine Theemischungen Pfd 1,80 2,70
3,60 5,50 bei 8 Pfd billiger

Grosses Sortiment feiner Biscuits Pfd 50 60 80 90 1,00
1,20 1,40 1,60 1,80

Feine Speise und Kochchocoladen Pfd 90 1,00 1,20 1,60
2,00 2,40 3,00 4,00
Prompter Versand

Feinste Qualitäten Preisnotirung gehr billig

Pottel 8 Zroskowski
Pol Küvferkanf

von

Kinder Sportwagen
zu jedem annehmbaren Preiſe

Adolf Berqg
T Gr Ulrichſtraße 40 r
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